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Rupert Dollinger wird mit Ende Juni 2010 in Pension gehen. Er hat während 18 Jahren als Personalchef der Erste 
Bank der oesterreichischen Sparkassen AG und seit 2007 der Erste Group Bank AG die Entwicklung des 
Unternehmens wesentlich beeinflusst. Unter seiner Ägide als Personalchef hat sich die Bank zu einem 
zentraleuropäischen Player entwickelt. Dollinger hat wesentlichen Anteil am damit verbundenen Aufbau einer 
professionellen Aus- und Weiterbildung innerhalb der Gruppe sowie an der Entwicklung der Erste Group zu einem 
der attraktivsten Arbeitgeber in der Region Zentral- und Osteuropa. In Österreich hat er darüber hinaus das 
Gehaltssystem von einem starren hin zu einem leistungsfördernden und flexiblen System aktiv mitgestaltet.

„Rupert Dollinger hat mit seinem Personalmanagement den Erfolg unserer Gruppe stark beeinflusst. Er hat in 
Österreich ein modernes System der Kooperation implementiert, das auf gegenseitigem Vertrauen beruht und sich 
dafür eingesetzt eine Annäherung der Systeme Österreichs und Zentraleuropas aufzubauen. Er hat den Ausgleich 
zwischen Mitarbeitern und Management ebenso gesucht, wie er sich als passionierter Jäger immer auf der Pirsch 
nach den besten Talenten für die Erste Group befunden hat“, erklärte Generaldirektor Andreas Treichl. „Für 
Dollinger war das Interesse des Unternehmens immer gleichbedeutend mit dem Interesse des Mitarbeiters. Eine 
Einstellung, die sich gerade in den letzten Monaten sehr bezahlt gemacht hat, da sie eine Bindung zwischen 
Mitarbeitern und Unternehmen geschaffen hat, um die uns manche andere beneiden. Er ist nicht nur ein 
hervorragender Personalmanager, sondern auch eine Persönlichkeit und ein Herr mit Werten und Prinzipien, die 
leider immer seltener anzutreffen sind“, so Treichl weiter.

Markus Posch (50) wird Rupert Dollinger in der Funktion des Personalchefs der Erste 
Group nachfolgen. Posch war bei Philips Amsterdam für Global Executive HR Talent 
Management & HR Excellence verantwortlich und bei Philips Austria als Managing 
Director für Innovation tätig. Posch hat ebenfalls Erfahrungen in Zentral- und Osteuropa 
gesammelt: Der gebürtige Innsbrucker war für die Philips Video Recording als 
Personalchef zwischen 1991 und 1993 in Ungarn tätig. Posch ist verheiratet und Vater 
von zwei Töchtern.
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